
Zntelligmzbllltt zurLaib.Zettung.
Mr. R»9. SnlnstaO den K5 Mai KG5O.

Z, «48, (8)

Mr Kranke.
Aili ^l7. Mai eröffne ich wieder zn V e l d e s

in Oberkrain dir Sommer-Saison der Wasserkur.
Darauf Neftektircndc wollen sich, wenn möglich, gc-
fälligst 8 Tage früher anmelden. Die Hauptgrund-
sähe der Kur, sowie eine Ansicht von dem romanti-
schcnVcldcs, findet man in meiner Broschüre bei den
Herr l U. v . I^I<?i«»,«»> 5 ck W. st»l»>>^«'8
dahicr.

Arnold Nikli,
Hydropath.

3, 786. (2)

Anzeige.
Gefertigter beehrt ,10'?. dem geeinten Pudl ik l im

erqebeost anzuzeigen, daß er witdcr ein großes Sor -
timent <;aranl!rt<r Zahnbürsten frisch verjectigt hat ;
auch sindet sich eine grcßc AnSwahl von allen
andem Sorten Bü'stcn und Pinseln . vor. D a er
Itden Artikel selbst verfertigt und fur die Dauech.if-
llgkcit derü'N'lN bürg t , g l ' l i b t er das Antrauen des
licehrtei, Pl l l 'ükluns ^z,ch fcrnerhin zn erwerben, u»o
wird l'emnl)t sei,», jrdei, n icl, nicht fertigen Ar t i le l
nach Angabe a»fs sclnisUste'^, verfertigen.

No>' den garaiUirle» Z ahill'lirstcn werden die-
icnigen, von welken die B m sten, olixe d^Z sie aligo.
Nützt sl'i'd, ausfallen, geaen neue nma/tauscht.

Johann Ludwig,
Nieder lage : Thcatergass e. Slernallee lm Mal ly '

schen f)al,se.

Z,. 78«. (2)

MesMrkauj 5 - Knzeige.
Der eraebenll OrfeM'gte z eifll dem p . ' l ' . Publikum

an, das; er 00» heitte an seinen ^ l1ich!o.'i schleift ain Halipt<
^laye im Hause N r , 3 l l z>H nachgehenden Preisen
"öffl,?c hat, als:
Feines AuSzugmehl ein ^ , . 8 fl , die Maß 8 kr.

ordinäres » .> ,? .̂ .. .. .̂
Mit lc lmchl „ 4 » 30 t>', „ „ ^ »^ "
Noqgenmehl » 6 >̂ ., » 6 ,>
Kiikluntzmehl ,> » ti ,)
Heidemnehl » >' l 2 „

Laibach an, 8. Mai 185 5.

.̂ 804. ( !)

Im Hause Nr. HU,
Tricstcr-<3'traßc,

sind 2 große M^gaz me samntt Schu-
pfe Ml Hofe, für klinfNgcn Mtchacli
l^5tt, ;u vcrgcden. 'Das Nähere beim
H^uselaenthümer dc,selbst zu erfragen.

/^ 'u»^l l«IHe «I« HSsina^v'^V ^ Z' ^ ^, ^ ^ ' "

^H^_ ° ' ° ^ / 1 ^ / ' ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ « <

3 « ' ̂  I ̂  " " I^I

^ . > > ? ^ - n ° « i , « ' i ^ ^ < ! ^ ^ » - " ^ " ^ ^ ^

2"^ ly Kundmachung.
Die k. k. privi l . eräte i)8tßil. Vßlsicberunßs - öektMebatt in Vien hielt ihre statutenmäßige Gc>

Ncral-Vcrsluumlnng der Aktionäre an, 8. März 1 t ^6 , in welcher der Nechnnngö'Al'schlnß fnr dns Jahr
l8i^7 uorqclegt wnrde.

Derselbe ergal' sehr befriedigende Nesnliatc. nnd zeigte, daß das Versicherungs.Kapital in der Feuer-
Vcrsichernngs. Vranchc die ansthnlichc Höhe von l>26 Millionen Gulden, nnd die Prämien «Einnahme die
Summe »mi 2,3l)7.392 ft. 3l> rr. erreicht hatte.

I n , Laufe des Jahres kamen zahlreiche Brände uor, und es wurden an 2422 Parteien 966.302 fi.
!!li kr. dafür bezahlt.

I n der Transport» nnd Hagelversicherung überstieg die Versicherungö»Summe 90 Millionen und die
darauf gezahlten Schäden beliefen sich anf 208.340 ft. 9 kr.

I m Ganzen betrugen also die Schäden-Anzahlungen t.1N4.643 fi. 4 kr., eine Summe, welche
auf's Neue ocn großen Segen der Versicherung beweist. Wie vielen Familien ist dadnrch Trost im Nn>
glücke und Ersah des durch Elementar«Ereignisse Verlornen geworden. Nach Vortrag der Prämien - Re»
serven, nach Bestreitung der Vcrwaltnngskosten, Nciscspcscn n. dgl. m. konnte anßer einer Sliper-Dividende
an die Aktionäre ane!» noch ein ansehnlicher Betrag znr Vergrößerung des Nescrvefondes best,m,nt werden,
welcher nun unttr Zurechnung der Prämien-Nescruen die Höhe von . . . . 1,!)3>'!.'/42 fi. 17 kr.
erreicht hat, wodurch sich das Kapital der Gesellschaft von . . . . . . . 3.000.000 fi. — kr.

auf die Summe von . . 4,ii3.'>.742 ft. 17 kr.
feststellt.

Die k. k. prlv. erste österr. Versicherung«-Gesellschaft erstreckt ihre Wirksamkeit nicht nur auf keuer-
von beweglichen und unbeweglichen Gegenständen, llaßel- uiiü IiHii8port-Ver8jetielilUß, sondern anch anf

Die Versicherung des menschlichen Lebens, eine der heilsamsten und wichtigsten Einrichlnugen, übt
den größten und wohltätigsten Einfluß anf das Familienwohl ans, und verdient daher die ausgedehnteste
Beachtung.

Jeder, der nicht hinreichende irdische Güter bcsipl, durch deren Hinterlassung bei seinem Ableben
seine Familie vor Mangel gsschüht wirb. der nur durch seine Arbeit die Seinigen ernäbrt, kollte 8ein
I.ebeu a!8 8eii> K2M2I betrachten, unä 8iob verMckte t eracllteu, äie8S8, im kaile <le« Ioäe8
8einer kÄluilie 211 erkalten, inäem er e8 versickern Iä83t

Deßhalb solttc Jeder, dessen Gesnndhrits'Verhältnisse eine Lebensversicherung erlanben, sich beeilen,
eine solche zu erlangen, äenn 6ie ^äbriicnell Leiträge 8iuä um 80 ßennßer, ^e jünger äer Ver8icke-
run888ucneuse i8t.

Daß anch der Minderbemittelte sich bei der Lebensversicherung bethciligcn, und sich deren Segnungen
erfreuen kann, geht daraus hervor, daß, um ein Capita! von 100 fi,, zahlbar nach dem Tode, trete der-
selbe ein, wann immer, zu versichern,

bei del« Alter von 20 Madien.'I voil 30^ak ren , von 40 ̂ akreu,
vierteljährig 29 Bremer,' 37'kreuxer, 49 Denier

zu zahlen sind, was ungefähr 2 „ 3 ,. 4
wöchentlich beträgt, welche Kleinigkeit lu r Lrreiekunß eiue8 80 wicntigen^ Xvecke« auch von den Acrm«
stcn i n er8paren sein dürfte.

Möchte in Anbetracht des wichtigen, den Volkswohlstand befördernden Zweckes der Lebensversicherung
sn'h dil-sl-lde der Vc-uorwurtima l-iiifinßrcichrr Männer erfrcnen.
>. « . " ^ ^ . ? ^ , p^^^ ° " " ' ' ^ " i o b e r u l l 8 8 . o ^ v i i i i o ^ N , ivclche in einer Ncihc von 33 Jahren sich
der Gnnst deö Publikums ln mnner stoi.c.wcm Maße zu rühmen hatte, wird fortgeftnt bemüht sein, sich
dieselbe zu bewahren, und gerne alle zulässigen (5rlcichtcrnngen gcwährcn, m» oic Seanunaen der ue/
schiedcncn Vcrjichcrungszwcigc immer weiter ausdehnen zn rönnen..

Schließlich gibt sich die Direktion der k. k. priv. ersten österr. Versicherungs-Gesellschaft anch die Ehre
bekannt zu geben, daß Herr Josef K. v. N l e d l e r die Hanpt-Agcntschaft in Laibach übernommen hat.

W i e n , im März 1838.

der k. k. pliu. Ersten östcrr. Dersicherungs ^Gesellschaft.
Mit Ve^ichnng anf die obige Kundmachung ist dir unterzeichnete Hauptagentschaft so frei. sich in allen

! vorerwähnten Versichernügs-Angelegenbeiten mit dem Beifügen z» empfehlen:
^l. Daß die betreffenden Prämien nach den verschiedenen Graven der Gefahr auf das Villigste bemessen

sind, und die uon der Gesellschaft gebotenen Garantien, so wie die Vcrsichcrungs-Bcoingnissc die vollkommenste
^ Sicherheit gewähren, und

2. daß die k. k. priv. erste österr. Versicherungs-G.scllschaft sich zum Hauptgrundsahe gemacht hat, die sie
betreffenden Schäden nach Recht n»d Billigkeit abznmachen und sogleich zu bezahlen.

Die gefertigle Hanpt-Agentschaft schmcichcll sich sonach, mit l'äusigcn Versicherungs-Aufträgen beehrt zu
werden, und verspricht durch rcele pünktliche Behandlung das ihr geschenkte Vertranen vollkommen ;n rechtfertigen.

Das Assekuran^Bnrean befinde! sich am allen Markte Nr. 19, im 1. Stocke, wo Statuten und Antrags«
Formulare gratis ausgegeben n„d allfälligc Anskünstc ertheilt werden.

La ibach , am tt. Mai 18l^8.

Dic Haupt-Hgontschnft
der k. k. lirin. erstell üstl'rl'. Nl'r^chl'runli'^-^c^es^chast.

Danksagung. ^ ^ ' ^ W
^bnc ansgefo.dert zu sein, n.l.ß ich Ihnen sagen, daß der <.«., .«- ' " P >

^oN,l<'«'«»<.^'« .»tz ^« ' i»« tQ« ' . ,K l l<> , , bei meiner Verschlelmung uno katt'ar' M ^ W ^
rhalüchem Brustleiden neb,t zeitweiligen Seit'nstech^i auffallende Heilung gc> MWU ^ '
bracht hat. ln Folge dessen ich Ihnen öffentlich ^u danken komme. Zugleich ^M^'W^
habe «eh den "Allop anf folgende Art gebraucht: Es w w näml,ch emc Dassel,. ^ l j j ^ M ^ W W ^
!ä,alr am Ofen etwas erwärmt, von'dem K r ä u t e r - A l l u p ein Löffel voll

Selber Schi', eeberg's K r ä n tc r -A l l 0 p ist echt zn bekounnen : l ^ I D^MUUWI
In Laibach: ^ok. Kra8cnavitx. ! I» W'ppach: ^08, l« Vollen?
„ Neustaml! vom. ll ixioii, Apotheker. „ Villmh: Hnäre28 .lerlacb ll>^ W « ^ D > » W
„ Gmiind: ^loliälln UaioeMj. ! „ Görz: 6. 3. ?ontoni, Apo'thekcr. ll^II >?W^> »

In GülksVlo in Krain: klieä- LvmcliL8, Apotbelnv ! ^ > MW»N»^WW

und bei allcu jcncn Herren Depositcnren. welche durch andere Zeitungen bekannt W M IMUIMÄW

Preis einer Flasche 1 fl. !'_' kr. Dic (wl'Mige flir 2 Flaschen wirb mit 10 kr.
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Z 2l7. (2) Nr, !4.

AttkiindigunO.
Die Grotten-Verwaltung in Adeloberg bringt

zur allgemeinen Kenntniß, daß am
«pfinftstmotttaste den 24 . M a i 5858

die jährliche

des

G r o t t e n s e st e s ,
mit B e l e n ch t u n g der G r o t t e in allen
gangbaren Räumen und mit einer Tanzunter-
halcung in dem sogenannten Tanzsaale >tatt.

finden werde.
Das G r o t t e » fest beginnt, um 3 U h r

Nachmittags und endet um 6 U h r 'Abends;
d r e i Böllerschüsse werden den Ansang s i gn a.-
l i s i r e n .

Eintrittskarten zu E i n G u l d e n für die
Person, werden sowohl am B a h n Hofe zu
Adclöber.q, als auch bei der K a s s a am Grot-
tencingange gelöst; die D o m e s t i q u e n der
Gäste sind jedoch vom Einlrittsgelde frei.

Weiter. Anforderungen an die Grottengäste
sind den Grottendienern streng untersagt, zumal
die glänzende Beleuchtung die Verwendung von
Führern ganz entbehrlich macht, und letztere
für diesen Tag ganz eingestellt ist.

Jedermann wird ersucht sich des A b s c h l a -
ge ns von Grottensteinen zu enthalten.

D a in der Grotte neue, die Bequemlichkeit
des Grotten besuches sehr fördernde Bauherstel-
lungen bewirkt, insbesondere die Wege in allen
Räumen vollständig geebnet und mit trockenem
Sande bestreut wurden, so wird um so mehr
auf zahlreichen Besuch gerechnet, da die Franz
Josef und Elisabeth Grotte mit ihren unver-
gleichlich schönen Tropfstein-Gebilden dem Be-
suche geöffnet sein wi rd, und am besagten Tag»
auch S e p a r a t - I ü g e von T r i e f t und von
L a i b ach verkehren werden.

A d c l s b e r g am 28. Apr i l l « 5 8 .
Von der

Z. 744. (7)

I5̂ M Jur Nachricht. ̂ HM
Da der bereits angezeigte gänzliche Ausverkauf durch die Reichhaltigkeit meines M o d e w a r e n , Lagers

bis G e o r g i nicht möglich war, — ich mm durch die Vermischung meines Verkauf-Lokales aber bis
Ende August d. I . räumen muß. st» erlaube ich mir noch auf die Fortsetzung meines Ausverkaufes
aufmerksam zu machcu, da dic Prrisc meiucs sämmtlichen Lagers bcdcntcud herabgesetzt fiud.

Dcftndcrs empfehlenswert!) lm>:
Alle Sorten ?3<>««<»>Ikl« l«l5 5 iu Halb-Seide. Wolle inw Halb-Wolle von ll st. l'is 1.'! st., Hall», und

Gmizwollenc. Stoffe von 60 kr. bis 1 fi. 40 kr.. ^«»»»^sir , ^«,»l»Ot mid c » l l „ « l » von 40 kr.
bis 1 ft, 30 kr,. Z «,Mt,s u. ̂ lol,»«»» von Ali l'is 64 kr.. quadrillirtc w< » p o N t » » , , n. I l!»ili>t <»« von
l l i bis 30 kr., glatte uud fa^onirte «5rjlo«z>»» von 18 bis ^<i kr., glatte unl' gedruckte 51»«.<jt»zzu» «He
Z^i»i«o von l^! bis 30 tr., gllUlc und gerückte OcN.-NXvoN » HlNl'Oz;'«'von 24 l'is 30 kr.. gedruckte
/̂̂  ^«»,«D»',<K,»«?, M,»»»V?N,»^ uud .Z«<.'»Z««'s von <4 l'is l̂ 0 fr., ' l ' o N «N H,l<> .̂,« u„d

^T'^»>^,^<.»«^<' uon l2 l'is 20 kr., glatte m,d guadrillirtc Halb« und Gan>. ^ V . : ^ t » , n u « von
30 kr. dis 2 ft„ glatte, qu.idrillirtc und gedruckte lzl»«'«ll,O»<<.» von l 0 bis 16 kr., eilMwll'tc Wl , . - ,^ !»
Tüchrr u»d 1^»,»« - . ^ l , « ^ i von l! l'is 30 fi.. Winter« uud Sommer« Tucker uud L o « 8 ' ' ^ k , l » > v l
von 2 fi, 30 tt, l'is l0 fi.

Frrners ci»e Auswahl ^erschttdcucirtigcr G ^ z l ^ l l m ^ t o t t ^ auf Kleider vou 20 l'is 40 fi.. ciusärliige,
glatte, gulidrillillc uni' grdruckie ^<>«»ll«r<l»Nlfiocr von 12 bis 20 ft., einfarbige, qu^ri l l i r le und
« H » < ^ - Z ' « » l l «l<? 8<>i»> ,^^„ ^ ^ k<) f,. ,̂j.) 2 ft. 10 kr., ^ . 5/, „,,d °,̂  schl̂ lN ĉ H/<»«»«<»»«c» von
2 fi. bis 3 fi. I^ l r . Allr Farben ^ « « « « « i ^ - , ^l<Zll»<'««<'-. ,VL«z .^^z«^ » 'K'Hiz^t . ^ uud ^',
breiter ^ t l « ^ vou 36 kr. bis ü ft. 30 kr.. »̂<»z«l!c>« - ^ » ^ « 3 , sowol'l glatt als fa^oiurt, zu uugemein
billigen Preisen. «ti»»»!>^v<>ll-, 5G«'z«l<>l,»8»»,,»«<»<, uud I"iüUQl> vou 4l) kr. bis 4 fi., englisch? und
ftlinzösischc wsls'c uuo schwarze s!i<»,»ll<?lk im Stück vou 12 bis 20 kr., englische und französische
Vaumwoll > SpiNcn von 1 bis 24 kr.

N'bsldcm zu allen Preisen eiite Auswahl I f l o u l - und l l3« t l« t ' . Siickcrrieu iu Klcidcru, Obc» und
Ulltcr-Chi-mistts, trägen, Uutcr-An'mel. Värti's, gischlungcnc M<»„>- und ü'3i.^O-Slreifen, V o i l » ,
Vwulschlcier, echte glaitc und Hpipr» > ^ciuc«, glaltc und Spitzln > Vaumwoll > Vattist» Tücher.

Ferner französische Mieder z / 3 fi.. grschllingcnc K't»«<<'«l> und N o i ' c N i l r o » > l ' i «Zu^ t» Unter«
röckc von 2V<. bis ii ft., gilitt und fa<.-onirte M o u l l , z l l « t i » t - O l » z » ' ^ , I ik i»tz«t-^«pL,»«t ' , ar^re«
tirie und unapprelirtc VllilNln > ^»z»L»«R,», ^ « i ' l ^ t i T « . ^ . ^»«o»» , Organlin«, färbige .Ii»«««»<»t«
von 10 bis >^0kr., glatt u»» fa<.'onirte «l»'il.>i,̂ z<»»« ^ « N , I ' l l ! » - n » f x l i » i 5 , glatt nnd fa<.'oniltc!l
l l lo»«>§»,', l»«ll vou 18 kr. bis l ft. 30kr., ^i<z»<»<> »nd eingewebte Vcltdccke», gedruckte imd cinsst"
ardcitclc Tisch», Garn> und deinen > Kaffeh > Tücher m,d D c ^ o r t » ^ Q r v i < ? t ^ i i » von 2 bis 12 fi., „cbst
ciucr besonders großen Answahl verschiedenartiger Itcste von 10 bis !»0 kr., rchle Z t » x v r ^eibcheu, Hose"
und Socken, fertige Schlasröcke, seidene und bannnvollene Negenschirmc unl» viele andere Artikel.

Ferner ci»e mannigfaltige Auswahl aller Oaltnngcn Möbelstoffe von 40 kr. bis 2 fi., Vorl,">lg'
Musselins von 16 kr. bis 1 fi., nebst aUcu dazu gcbörigcn Fransen, Vordnren. Vorbang > Spipen und
Vorl'nng'Halter voll 3 bis 4ll kr.. ',^ nod "'^ gefärbten Vaun>woll> uud Llliueu. Velt> Gradl von 20 bcs
l>0 kr./fertige Mattayen von 9 bis lü fi,, Vett-Decken von 3 bis li fi.. Schaf'und Vaumwoll Vcit-Kodcn
vou 40 kr. bis 7 ft.. ^uif>. Petl» und Salon-Teppiche von 4'l kr. bis 40 fi. , Wackslafftt nno Wachslciu»
wanden, so wie, anch noch eine Auswahl von transparenten gemallen 2^v«i>«<t»»'»Itoul^itt»» von 1 bls 4 ft.

Das noch vorvml>ia,e Laacr von Etvohbnlcn wi,d mit !!0"/<, unter dcnn Einkalifsprcisc verkauft.
Meinen urvchvlcn blinden dlcnc nkrigrnS zur Wissenstest, r>â  alle I'iis dortdin einlaufenden KoM«

Missionen anf's Schnellste und 'ipünklllchste cffcklmn wcvdcn ,vic bisher.

Z. 092. (5)

ERSTE ni.iüwiii; IIMMEII imxm-mmw
(Qrgrisnfcri onf rin £tamin-üiitj>ttal twt 3 JHtil. ©nl^. €M\.)
Terüicheruii^e» s^S'̂ " Feiierüchiiden hewe^iiclier uml HBI-

liewegliclicr 4M»jekte, iowie gcgcu Elemeiitar»eliäden rei.^cniler
Ciüler an li»mle, lcistiet die von «8er General-Agentschaft dieses
Institutes «Biter Repräsentanz des lt. lt. priv. Hanklisiuses

J . H. Slamelz <fy Comp. in Wien.
3(knossmftfs)lii]lc

Haupt - Agentschaft für Krain:

Kundmachung.
Me fünfte Verlosung w

gräflich St. Genoisschen Anleihe!
erfolgt < I M 2 9 , dieses Monates

Haupttreffer V O . u o o fi., Kleinster Gewinn <55fi. C M .
Wien, tm Mai iN58. ' ' ^ <?

£« Jff« r. Rothschild. Hen-masaia TodewcoN ^öliBie.


